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Dentſches Reich
Was geht vor

S Berlin 1 Juli Der geſtrige Beſuch des Herrn
v Lucanns beim Finanzminiſter v Miquel giebt zuallerlei Gerüchten VRamoſſng die mit unſerer inner
politiſchen Lage zuſammenhäugen Man dürfte nicht unrecht
haben wenn man dem Beſuche und der unmittelbar darauf
erfolgten Abreiſe des Kabinetschefs nach Travemünde eine be
ſondere Bedentung beilegt ebenſo dem jüngſten Aufenthalt des

errn v Bülow in Kiel und dem gegenwärtigen Beſuche desFürſten Herbert Bismarck beim Kaiſer Es iſt zweifel
los daß der Kaiſer mit dem ihm beſonders vertrauten Grafen
v Bülow die gegenwärlige politiſche Situation eingehend be
ſprochen hat und daß hierbei auch verſchiedene Perſonenfragen
erörtert worden ſind Ob es ſich hierbei auch um die
Frage der Auflöſung des Abgeordnetenhauſes gehaudelt hat
erſcheint inſofern fraglich als es uns nicht gut denkbar
iſt eine derartige Maßnahme auszuführen die ſich
direkt gegen die konſervative Partei richten würde mit
der man nun einmal bei uns als der Regierungs
partei immer noch rechnen muß Die Kombinationen die
bereits in der Richtung angeſtellt werden als ſtände eine
liberale Aera bevor halten wir nach wie vor für müßige
Wenn neue Männer an Stelle der nicht bewährten alten
kommen dann dürften auch ſie nur den konſervativen Parteien
entnommen werden es wird ſich dabei aber um Mäu ner
handeln die eines größeren Einfluſſes auf dieſe Parteien ſicher
ſind Ob Fürſt Herbert Bismarck einer dieſer Männer ſein
wird iſt eine Frage für ſich

Zur parlamentariſchen Lage

Da die Fragen die in Sachen der Kommunalwahl
reform die Subkommiſſion zur Sammlung von Material an
die Regierung geſtellt nunmehr ſoweit es in der kurzen Zeit
möglich war beantwortet ſind ſo iſt das Mandat der Sub
kommiſſion erloſchen und damit der Vorſitzende der Haupt
kommiſſion zur Vorberathung des Kommunalwahlgeſetzentwurfs
des Centrums Abg Herold in der Lage die Kommiſſion
wieder zuſammenzuberufen Jn ſeiner n liegt es daher
über den weiteren Gang der Berathung Beſtimmung zu treffen

Aus der Kanglkommiſſion wird ferner der Nallib
Korr geſchrieben

Nach der heutigen Freitags Sitzung iſt es zweifellos
geworden daß die Schleſier der Centrumsfraktion nach Zu
ſtimmung zu dem Eventunalantrag des Abg Letocha und des
Grafen Strachwitz ihren Widerſtand gegen die Vorlage auf
zugeben im Jntereſſe ihrer Provinz erachten Es müßte nun
mehr zukreffen was Graf Strachwitz in einer früheren Sitzung
ankündigte Wenn die Schleſier befriedigt ſind ſo wird die
Vorlage Geſetz Jnzwiſchen wird von Centrumsſeite noch
immer die Meinung ausgeſprochen die Nationalliberalen
müßten ſich für die Gemeindewahlvorlage verpflichten andern
falls das Centrum für den Kanal nicht zu haben ſei Dieſen
Meinungsänßerungen ſteht die nationalliberale Fraktion des
Abgeordnetenhauſes in ihrer Geſammtheit ſehr ruhig gegenüber
Diejenigen aus ihrer Mitte welche ſür den Kanal ſtimmen
werden verzichten auf jede Art von Bedingung mit welcher

man ihr Votum beſchweren möchte daſſelbe ſteht nicht zum
Kauf Sie erachten die wirthſchaftliche Förderung des Landes
durch den Kanal für eine Nothwendigkeit Das gleiche haben
die Centrumsanhänger ausgeſprochen Wenn dieſe nun aus
irgend welchen Urſachen trotzdem gegen die durch die Ablehnung
des Kanals gefährdete wirthſchaftliche Entwicklung des Landes
timmen ſo mögen ſie die Verantwortlichkeit tragen Jn ihrer
Berechnung vergeſſen die Herren vom Centrum aber eins
Die Parteien welche am wenigſten die Neuwahlen zu
befürchten haben ſind die liberalen Parteien Jn die
Neuwahl würden ſie zum erſten mal ſeit langen Jahren
einig und entſchloſſen vorgehen und vor dem großen
ihnen aufgedrungenen Kampf gegen eine die wirthſchaftliche
Entwicklung hemmende faktiöſe Politik allein an das denken
was ſie einte Wir möchten dieſe Bemerkung auch an die
jenigen Regierungsadreſſen richten welche von dem Glauben
nicht laſſen wollen Geſchäfte mit der Kommunalwahlgeſeh
Vorlage treiben zu können oder zu müſſen vielleicht um die
unter ſo eigenartigen Umſtänden erfolgte Einbringung der
Vorlage zu rechtfertigen

Der Zwiſchenkredit bei Rentengutsgründungen
Von einem hervorragenden Kenner der Rentengutsgeſetz

gebung und Rentengüter einem früheren Parlamentarier wi d
uns geſchrieben

Der dem preußiſchen Landtage vorgelegte Geſetzentwurf
betreffend die Gewährung von Zwiſchenkreditbei Rentengutsgründ nungen ermächligt die General
kommiſſionen die zur Abſtoßung von Laſten und Schulden
und zur Errichtung von Gebäuden nöthigen Mittel vorſchuß
weiſe aus dem Reſervefonds der Rentenbanken zu gewähren
Jn den Motiven werden manche der entſtandenen Schwierig
keiten ſachgemäß und klar auseinandergeſetzt welche genau ſo
eingetroffen ſind wie ſie liberglerſeits beim Erlaß der Geſetze
von 1890 und 1891 vorausgeſagt wurden der nothwendige
Beamtenapparat kann eben beim beſten Willen nicht raſch und
geſchmeidig genug arbeiten um den Bedürfniſſen des wirth
ſchaftlichen Lebens zu genügen Die Rentengutsnehmer wartken
wie wir das aus thatſächlichen Fällen nachweiſen könnten oft
ſo lange auf die Aushändigung der Rentenbriefe obgleich
ſachlich alles in Ordnung iſt daß ſie ohne finanzielle Hilfe
untergehen müßten Dieſe iſt aber bei dem jetzt wieder
ſteigenden Zinsſuß zu tiheuer und unſicher und ſo ziehen ſich
gerade dievorſichtigen und wirthſchaftlich vernünfligen Elemente
deren Anſiedelung man am meiſten wünſchen muß mehr und
mehr zurück Ende des Jahres 1894 waren rund 106,000 ha
zur Renkengutsbildung verfügbar jetzt nur noch 15,878 ha
Nun kann man über die Zweckmäßigkeit der Koloniſation
gerade durch Rentengüter ſehr verſchiedener Anſicht ſein
aber niemand wird bezweiſeln daß die Regierung welche dieſe
Bewegung in großem Maßſtabe eingeleitet hat auch verpflichtet
iſt den gedeihlichen Fortgang zu erleichtern Unter dieſem
Geſichtspunkt kann man mit dem Grundgedanken des Geſetzes
nur einverſtanden fein um ſo mehr als in den Motiven aus
drücklich hervorgehoben wird daß nicht bez weckt wird
den Kreditnehmern auf Koſten des Staates einen
Vermögensvortheil zuzuwenden, ſondern vornehm
lich durch Darbletung eines ſtaatlichen Zwiſchenkredits zu
normalen Bedingungen zu verhüten daß die ganze Renten
gutsbildung ins Stocken gerathe Der hierfür in Anſpruch
zu nehmende Reſervefonds der Rentenbanken betrug Ende 1898
über 15 Millionen Mark und wird bei der geplanten Ver
wendung von höchſtens 10 Millionen ſeinem Zweck für alle

Freilich ſind die Bedingungen für die Gewährung ſolcherZwiſchenkredite ſehr vorſichtig abgeweg in Das I gl 9
ſchehen Außerdem aber ſoll da die Rentenbanken nach ihrer
Einrichtung und Stellung zu den Geueralkommiſſionen zurKreditgewährnng und Nachprüfung der Darlehnsanträge uht
geeignet ſeien, die Seehandlung der Träger des Darlehns
geſchäſtes werden Ob dieſe Zwiſchenſchlebung eines dritten
grünen Tiſches nothwendig oder zweckmäßig iſt möchte ſehr

zu bezweiſeln ſein Wer es erlebt hat daß Zeiträume von
drei bis vier Jahren für die finanzielle Abwickelung bei
Zerlegung eines Gutes von dem leitenden Beamten als
normal ja ſchnell bezeichnet wurden der muß jeder Verviel
fältignng behördlicher Mitwirkung widerſtreben Soll die
ganze Maßregel eine nennenswerthe Wirkung haben ſo muß
den Renkenbanken im Geſetz die n bei ida ergeben werden
auf Anweiſung der Generalkommiſſionen die betreffenden Vor
ſchüſſe zu zahlen und jene müſſen angewleſen werden derartige
Sachen als ſchleunig zu behandeln

Ein Warnnngernf
Die Breslauer Handelskammer ſchreibt in ihrem

eben erſchienenen Jahresbericht

Auch das Jahr 1899 dürfte wiederum ein Jahr reichlicher
Veſchäftigung guter Erträge in den meiſten Jnduſtriezweigen
werden aber nicht zu leugnen iſt daß die Gefahr der Ueber
ſpeknlation in immer größere Nähe rückt Die Preiſe der
wichtigſten Gebrauchsartikel namentlich von Kohle Eiſen
Zink und Kupfer Cement Holz c haben nachgerade eine Höhe
erreicht die zu einer Einſchränkung des Verbrauchs zu einer
Schwächung unſerer Ausfuhrfähigkeit führen kann Die Syn
dikate rechnen es ſich als Verdienſt an die Aufwärtsbewegung
der Preiſe in maßvollen Grenzen zu halten aber wenn auch
zugegeben iſt daß ſie waghalſigen Spekulgtionen und Ueber
treibungen Einzelner entgegenwlrken ſo werden doch namenk
lich die Preiſe der HKohlen in einer Weiſe erhöht daß es für
die davon abhängige Jnduſtrie nothwendig wird mit einem
Preisaufſchlag für ihre Fabrikate zu folgen den ſie dann
immer wieder ſo zu bemeſſen beſtrebt iſt daß ein Vortheil für
ſie dabei herausſieht Muß ſie doch bei dem hohen Zinsfuß
auch ein höheres Erträgniß verlangen Nach allen bisherigen
Erfahrungen führen übertriebene Preiserhöhungen
zu einer Einſchränkung des Verbrauchs und wenn
ſich die Jnduſtrie um ihn wieder zu beleben erſt veranlaßt
ſieht mit Preisherabſetzungen vorzugehen ſo ſchwindet
das Vertrauen der Konjunkturz die Käufer werden
zurückhalkend weil ſie an einen weiteren Rückgang der Preiſe

e das Geſchäftsleben ſtockt was einen ferneren Preis
turz zur Folge hat Am ſchlimmſten pflegen ſich ſolche Vor
gänge an der Börſe zu äußern indem ſie eine Panik zeitigen
die um ſo gefährlicher iſt je ſtärker ſich das Publikum engagirt
hat je verſteiſter der Geldmarkt iſt Daß wir in letzterer Ve
ziehung bedenklichen Verhältniſſen entgegengehen iſt nicht un
wahrſcheinlich was bei dem übertriebenen Kursnivegau
der Spekulationspapiere zu bedeutenden Verluſten des
Publikums führen würde

Eine Theilung der Prima
Jn einer kleinen Schrift Die Vorbildung der Medizin

ſindirenden nimmt der Geh Medizinalrath Prof Dr Julius
Bernſtein in Halle Stellung zu dem Entwurf einer neuen
ärztlichen Prüſfungsorduung Er macht dabei Vorſchläge die

etwaigen Ausfälle an Renten aufzukommen nicht entfremdet
in dem Kampfe für oder wider die humaniſtiſche Vorbildung
unbedingt beagchtenswerth ſind Nach Bernſteins Vorſchlägen

Nachdruck verboten

Eine vergeſſene Berühmkhrit
Von Albin Roßlau

Jn der Vig della Forcag zu Florenz bemerkt der aufmerk
ſame Reiſende an der Front eines unſcheinbaren Hauſes eine
Marwmortafel welche die Aufſchrift trägt Hier lebte in dem
18 Jahrhundert La Corilla Der lakoniſche Stein fügt kein
Wort der Erlänterung hinzu da die welche ihn in das Mauer
werk einfügten jedenfalls von der Anſicht ausgingen daß der
Nachwelt dieſe Kürze genügen würde Aber Munemoſyne die
Mutter der Muſen die das Gedächtniß repräſentirt iſt eine
capriciöſe Dame ſie läßt die Menſchen oftmals im Stich So
geht denn auch der Reiſende an jenem Stein vorüber fragt
höchſtens verwundert Wer war Corilla und iſt keineswegs
untröſtlich wenn er keine Antwort auf ſeine Frage erhält

Und doch iſt die Frage wohl der Beantwortung werth denn
La Corilla war die Repräſentantin des littergriſchen Lebens
ihrer Zeit und ihres Landes

La Eorilla oder wie ſie im gewöhnlichen Leben hieß MariaMaddalena Morelli wurde in Piſto im Jahre 1740 geboren

und erhielt durch die Mildthätigkeit einer reichen Dauie ihrer
Vaterſtadt eine beſſere Erziehung als ihr die eigenen Eltern
die in Dürftigkeit lebten hätten gewähren können Als ſie
kaum 10 Jahre alt war verſchafften ihr die Anmuth ihrer
Sitten und die Lieblichkeit ihrer Erſcheinung eine andere und
mächtigere Gönnerin in der Perſon der re Pallavicint
Dieſe nahm das Kind mit nach Rom und vollendete hier ſeine
r nach der beſten litterariſchen Methode die eine Zeit
und ein Volk denen Metgſtaſio der König der Dichter ſchien
entdecken konnte

Schon während ihres dortigen Aufenthaltes erregte ſie durch
ihre alente namentlich durch ihre Anlage Zur Poeſie die Auf
merkſamkeit aller Und hier nahm ſich eine dritte Patronin
die Prinzeſſin Columbrauo des ſo viel verſprechenden Mädchens
an und nahm ſie mit ſich nach Neapel wo ſie in geſellſchaft
c Cirkeln als GelegenheitsDichterin guftrat und zum
größten Ergötzen der vornehmen Salons deren kunſtſinnige
Bewohner n imſtande waren ſolche genigle Dinge ſelbſt zu
preduziren ſich in leichten Jmproviſationen hervorthatIhr Erfolg in dieſer geiſtreichen Beſchäftigung war be
deutend und ihr Ruf verbreitete ſich reißend ſchnell über ganſäen dieſer u 1Jtalien Inm
F er ſchenkte die

viel geprieſene und jedenfalls auch wohl viel umworbene
Dichterin Herz und Hand einem Spanier Fernando Fernandezmit Namen Was ſie zu dieſer Wahl beſtimmte d h durch

welche glänzenden Eigenſchaften Don Fernando den Sieg über
ſeine Nebenbuhler davontrug hat die Geſchichte nicht guf
bewahrt denn von dem glücklichen Gatten der gefeierten
Dichterin wird überhaupt nicht viel mitgetheilt
Indeſſen läßt ſich annehmen daß ſein Leben dem anderer

Männer welche mit großen Künſtlerinnen vermählt waren
ziemlich ähnlich geweſen iſt daß er ſo etwas wie ein
Jmpreſario ſeiner Gattin war und die geſchäftlichen Unter
handlungen für ſie übernahm

Und allem Anſchein nach war Corilla s Geſchäft ein ſehr
einträgliches Die Hoheiten jener Tage führten alle ein ſehr
langweiliges Leben und waren entzückt über jede Zerſtreuung
vorausgeſetzt daß ſie durchaus harmloſer Natur war Und
die Likteratur zu patroniſiren zählte zu dieſen harmloſen Zer
ſtrennngen und den Mäcengs mit mehr oder weniger Eifer
zu ſpielen gehörte bald zu den Requiſiten des vornehmen
ebens Daher die unzähligen Akademien die wie Pilze in

allen Städten Jtaliens aufſchoſſen und mit einander in der
Abſurdidät ihrer Namen und der Frivolität ihrer Beſtrebungen
welteiferten Daher die Produktion einer Litteratur die
immer ſeichter und häßlicher wurde bis ſie mit Schäfer und
Schäferinnen endigte und ihre Repräſentantin ſchließlich in
einer Corilla fand die in der höchſten Gluth poetiſcher
Exaltation in dem Sturm der Jmproviſation doch nur immer
Töne fand geeignet für das Ohr fürſtlicher Hörer und dabei
unſchädlich für das leicht erregliche Volk

Dieſe Litteratur konnte ihre innere Hohlheit nicht ſchlagender
dokumentiren als durch die Grijndung jenex Vereine in
welchen ſich nicht blos Jünglinge ſondern gereifte und er
fahrene Mäuner Edelleute Advokgten Aerzte hohe Beamte
mit albernen Schäfernamen wie Parmenio Dirceo Doſillg
Dafreio gegenſeitig lächerlich machten

Die Kunſt der Corilla Olympica wie ſie ihre Bewunderer
nannten blühte deshalb wie jedes Geſchäft das Waaren pro
duzirt wie das Publikum ſie wünſcht Kurz nach ihrer Ver
heirathung machte die nun berühmte Jmproviſatrice eine Kunſt
reiſe durch Jtalien und enthuſigsmirte die kunſtſinnigen Be
wohner der feinen Salons von Bologna Modeng Parmaa
Venedig uſw Ueberall erwarteten ſie neue Triumphe und die
Schlagfertigkeit ihres Witzes und ihrer Zunge war bald das
Wunder von ganz Itallen

Und noch höhere Ehren waren der jungen Künſtlerin vor
behalten Als Peter Leopold ſich im Jahre 1765 mit Loniſe
von Bourbon vermählte wurde die Corilla von der großen
Maria Thereſig ſelbſt eingeladen nach Junsbruck zu kommen
und durch ihre Kunſt die Feier zu verherrlichen Als ſie mit
Geſchenken reich beladen nach Florenz zurückgekehrt war folgte
ihr das Diplom einer Hofpoetin und die Anweiſung einer
jährlichen Penſion Und jetzt hatte ihr Ruhm die Grenzen
Europas erreicht denn Katharing II die nicht hinter ihrer
Rivalin zurückbleiben und auch die Litteratur patrouiſiren
wollte lund die Dichterin ein von Arkadien nach Rußland zu
kommen und dort Hofpeetin zu werden Aber ob nun Corilla
die Kriegslhaten dieſer Semiramis des Nordens zu beſingen
für eine Aufgabe hielt der ſelbſt ihr Talent nicht gewachſen
ſei oder ob ſie fürchtete daß dies Talent in der Eis und
Schneeregion von Pekersburg untergehen möchte ſie lehnte
die Einladung der kaiſerlichen Gönnerin beſcheidentlich ab die
ſich dadurch ſo wenig beleidigt fühlte daß ſie der Dichterin
eine Penſion nun bereits die zweite bewilligte Eine
andere Einladung kam ihr von Joſef dem Zweiten und es iſt
intereſſant zu ſehen wie der neuerungsſüchtige Monarch in
Sachen der Kunſt den Geſchmack ſeiner fürſtlichen Zeitgenoſſen
ſür arkadiſche Litteratur vollkommen theilte Auch Joſef
mußte ſich von Corilla eine abſchlägige Antwort gefallen laſſen
und auch er zeigte durch Ueberſendung reicher Geſchenke daß
ſein Mäcengtenthum wie das Katharina s durchaus uneigen
e Natur war

je berühmte Jmproviſatrice war kurze Zeit zuvor von
den Arkadiern Roms feierlich zur Würde eines Mitgliedes
ihrer Akademie erhoben worden Aber man wollte noch mehr
für ſie thun die Arkadier beſchloſſen nichts Geringeres als
die Corilla auf dem altehrwürdigen kapitoliniſchen Hügel zu
krönen und ſo für kurze Zeit wenigſtens ſich ſelbſt und die
Leute glauben zu machen daß der an dieſem Orte ertheilte
Lorbeer noch dieſelbe Bedeutung habe wie zu der Zeit als
der Pontifer mit der ſchweigenden Jungfrau das Kapitol

erſtieg oder zu jener als der Sänger der Sonette an
Laura und der Dichter des Geruſalemme dort gekrönt
wurden

Die Conſervatort von Rom erboben zur Einleitung die
Dichterin in den römiſchen Adelſtand und wendeten ſich dann
an den Papſt Pinus VI um von ihm die Erlaubniß zu er
halten das Werk der Huldigung auf dem Kapilol
fortſetzen zu dürfen Und der Papſt gab auch elne höchſt



v re

u man el den verſchiedenen Möglichkeiten der Vorbildung
das eine thun und das andere nicht laſſen

An I Stelle tritt Bernſteln der Annahme Loge als6 es mit der Vorbildung der Pedin Studirenden chlecht
weg übel beſtellt wäre Zum mindeſten ein Viertel der Studirenden

S kommt nach Bernſteins Erfahrung mit zum Theil ganz vor
8 ichen Kenntniſſen auf die Univerſität Aber die große
du der übrigen die den Anforderungen nur mäßig zu ge
nügen vermögen beweiſt daß das beſtehende Unterr ichtsſyſtem
ſteh r Gerade das wird von den Verfaſſern des Ent

b u neuen Prüfungsordnung überſehen Sie meinen
durch Zwangskollegien und Verſchärfung der Prüfung die
jetzigen Uebelſtände beſelligen zu können Durchaus mit Un

Die Verwirklichung ihrer Abſichten würde nur die öde
geiſttödtende Einpaukerei noch ſteigern Der Unterricht aufken Gymnaſien wrfe anders geſtaltet werden Humaniſtiſches

Wiſſen brauche auch der Mediziner Aber auch dasjenige
was hierin die Gymnaſien bieten iſt unzulänglich Noch viel
unzulänglicher iſt im allgemeinen der Unterricht in den
Naturwiſſenſchaften auf den Gymnaſien weil es an

guten Lehrkräften und an Zeit fehlt und beſonders weilLieſer Unterricht von den philologiſch gebildeten Direktoren

meiſt in den Hintergrund gedrängt wird Es iſt unerhörtba ernſtein daß unſere Gymngſialabiturienten in ihrer
ehrzahl von den Prinzipien der Naturwiſſenſchaſten nur dieunklarſten Vorſtellungen boben Jch frage die Bewunderer des

klaſſiſchen Alterthums ob man im Alterthum einen jungen
Mann für philoſophiſch gebildet gehalten hätte wenn er von
der euklidiſchen Geometrie von der Mechanik des Archimedes
von den e efehen des Pythagoras und demtolemäiſchen Himmels yſtem keine hinreichende Kenntniß ge

bt hätte Und heutzutage im Zeitalter des Dampfes und
der Elektrizität ſollen junge Leute bis zum 18 und 20 Jahre

in den Grundlagen der modernen Naturwiſſenſchaften die die
Welt bewegen in künſtlicher Unkenntniß erbalten werden
Zur allgemeinen Bildung gehört beutzutage auch
die naturwiffenſchaftliche und wem ſie mangelt der
bleibt in ſeinen Anſchauungen hinter ſeiner Zelt zurück
Dieſer Mangel an naturwiſſenſchaftlicher Unterweiſung bringt

erade den Medizin Studirenden Schaden weil er ſie verindert naturwiſſenſchaſtlch zu beobachten und zu denken
ine Beſſerung könne eine neue Organiſation des Unterrichts

in der Prima bringen Die Prima muß nach Bernſtein in
eine philofophiſch hiſtoriſche und mathematiſch
naturwiſfenſchaftliche Abtheilung geſchieden werden
In die erſte Abtheilung ſollen alle diejenigen aufgenommen
werden die Geiſteswiſſenſchaften ſtudiren wollen in die andere
Abtheilung die zukünſtigen Mathematiker Naturwiſſenſchaftler
und Aerzte Durch eine ſolche Einrichtung würde gewährleiſtet
werden daß naturwiſſenſchaftlich gut vorgebildete Abiturienten
zu Univerſität kommen Dann wäre es aber leicht die Zeit

is zur Vorprüfung gut anszunutzen
Daß dieſer Vorſchlag Bernſtein s praktiſch leicht durchführbar

in und gute Erfolge zeitigt zeigt das Beiſpiel eines anderenLandes Danemorts in dem Aehnliches beſteht in dem ſchon

von der Sekunda an eine ſog Bifurkation der Gymngſial
Haſſen zur Durchführung kommt Jm weiteren Verlaufe
b Erörterungen kommt Bernſtein nach ſcharfer Verurtheilung
der Zwangskollegien und der jetzt üblichen Praktikantenſcheine
zu folgenden poſitiven Vorſchlägen für die ärztliche Prüfung

Die ärztliche Vorprüfung wird in zwei Theilen abgehalten
J Der erſte Theil der Prüfung und zwar in der Phyſik Chemie

Zoologie und Botanik findet früheſtens am Ende des dritten
der zweite Theil derſelben und zwar in der Anatomie und Abordnung der Deutſchen Stiftung für
Phyſiologie früheſtens am Ende des fünften Semeſters ſtatt
Die Anforderungen in den Kenntniſſen der genannten
Prüfungsfächer bleiben dieſelben wie ſie in der jetzigen präſident Uebel aus Plauen Habenicht Leipzig Kommerzienrath
Prüfungsordnung feſtgeſetzt ſind Die Studlenzeit wird auf
zehn Semieſter feſtgeſetzt

Arbeiterbewegung Hochzeit begehen und anläßlich ihrer goldenen Hochzeit bereits
Während alle bisherlgen Meldungen darauf ſchließen ließen die Ehejubiläumsmedaille erhalten haben eine deſondere Aus

daß der Bergarbeiterausſtand ſich ſeinem Ende nähere zeichnung unter dem

weiteres Umſichzrelfen deſſelben So ſind auf Zeche
Könlg Lundwig 1000 Arbeiter in den Ausſtand getreten auf

Grube Konſtantin haben 260 Mann die Arbeit eingeſtellt
Ferner wird gemeldet daß auf Blumenthal einer der
größten Zechen der Streik ausgebrochen ſei und endlich daß die
Bewegung auf die Zechen Pluto und Konſolidation im
gelſenkirchener Revier hinübergegriffen habe Man be
fürchtete für geſtern abend neue Unruhen Als Platzcommandeur
bleibt Major Raſch in Herne der Regierungspräſident Winzer
iſt dort eingetroffen Zur Verſtärkung der Polizeiorgane iſt
in Recklinghauſen die Bezirke Gendarmerie herangezogen
Die Gaſtwirthſchaften in der Nähe der Zechen wurden abends
7 Uhr geſchloſſen Verſchiedene Anſammlungen wurden bei den
vom Streik betroffenen Zechen mit blanker Klinge auseinander
getrieben Alle Poſten wurden verdoppelt Auf einen Poſten
bei der Zeche Shamrok wurde geſchoſſen derſelbe erwiderte die
Schüſſe

Volkswirthſchaſtliches
Richts charakkteriſirt ſo den rieſigen Umſatz der Waaren

hänſfer wie nachſtehende Aufſtellung Es ſetzten im Jahre
1898 um

Au bon Marché Paris 1380 Mill Franken
Louvre Paris 145Siegel Cooper K Co Chicago 90 u
Marſchall Field Chicago 80Whiteley London 25Wannamaker Philadelphia 35
Bloomingdale s New York 30Der Umſatz des größten deutſchen Wagrenhanuſes Wertheim

betrug 30 Mllionen Mark und ſtieg ſeit 1895 in folgender
Staffel an

1895 6 Millionen Mark
is96
1897 25
1898 30

Vor ciniger Zeit wurde mitgetheilt der Staatsſekretär des
r h habe angeordnet daß bei der Präſentation

on
werde wie von anderen Behörden und Beautten und zwar in

daß die Anordnung ihre Vortheile aber auch ihre Nachtheile
habe und zwar ihre Nachtheile inſofern als an den meiſt kleinen
Orten ein Gerichtsvollzieher ſich nicht befindet und wenn nun
von der Poſt mit der Ueberſendung an den Gerichtsvollzieher
zwei Tage gewartet würde wäre unzweifelhaft die Friſt zur
Proteſterhebung abgelaufen wodurch der Wechſelinhaber ge
ſchädigt würde Die Handels und Gewerbekammer von
Ober bayern glaubte aber auch daß die Verſügung geſetz
wid rig ſei da die Wechſelordunng keine Reſpekttage kenne und
aus dieſem Grunde ſah ſie ſich veranlaßt beim Handelstage an
zufragen was an der Sache ſei Die telegraphiſche Antwort
die der Handelstag gab lautete Nur ein Antrag noch
keine Entſcheidung betreffend die Friſt der Poſtfür Wechſelproteſte Dieſe Aufklärung wird ebenfalls
überraſchen

Soziale Angelegenheiten

König Albert von Sachſen empfing geſtern eine
Ausbild ung

junger Kaufleute beſtehend ans den Herren Regkerungs
rath Dr Stegmann aus Braunſchweig Handelskammer Vice

Dr Schmidt Braunſchweig und Handelskammerpräſident Kommer
zienrath v Cölln in Hannover und nahm das Protektorat über
die Stiſtung an

Der Kaiſer hat für Ehepaare welche ihre diamantene

Namen Ehejubiläumsmedaillemelden Telegramme aus Bochum von geſtern abend ein mit der Zahl 60 geſtiftet

Antwort aber er verlangte 40,000 Thaler für die vierter wünſchte ein Gedicht über die Eigenſchaften der
ergabe des Kapitols

Natürlich waren ob dieſer Antwort die Freunde der Corilla halb harmoniſche Töne zu lange fortgefetzt unſer Ohr ebenſo
Endlich aber fand ſich ein reicher ermüden wie ſie es anfänglich ergötztenin großer Aufregung

Freund der Künſte der Sengtor Lorenzo Ginori der die
horrende Summe für die Farce auf dem Capitol hergab Aber heit der Verſammlung beſtens erklärt und jetzt nach
dieſe Farce wurde mit allem Pomp in Scene geſetzt Es des Programmes für den erſten Tag bat Corilla zum Beweiſe
wurde ein großes Programm der Feier aufgeſtellt Man daß ſie noch keineswegs erſchöpft ſei um noch mehr Themata
wollte die berühmte Dichterin krönen aber nicht bevor ſie vor

verſammelten Senat und Volk der Römer bewieſen daß

über zwölf Gegenſtände der Wiſſenſchaft und Kunſt extempo
r v das Examen waren drei Tage angeſetzt da man

v e

zugehe von vornherein auszuſchließen
Das Examen des erſten Tages fand in dem Palaſt des Dichterin Dieſe kniete nachdem die ungeheure Prozeſſion die

Prinzen von ECaſtiglione ſtalt und die ganze haute volée der ſie hinaufbegleitet auf den Tribünen Platz genommen hatte
vor den Conſervatort der ewigen Stadt nieder und es wurderömiſchen Welt war zugegen

Die Jmproviſatrice ſo erzählt der Bericht betrat den
Saal nicht ohne einigen Anſcheln von ängſtlichem Zagen Es Kanonenſchüſſe und Trompetengeſchmetker und Recitationen von
wurde den Violinen das Zeichen gegeben anzufangen und mit Gelegenheitsgedichten die aber von vornherein in der Anzahl
ren lieblichen Tönen die Sängerin anzuregen ſie aber blickte beſchränkt worden waren Denn da alle Arkadier die Gelegen
während jeder einen ſorgſam einſtudirten Prolog erwartete heit benutzt haben würden ihre Kompoſitionen vor einer ſo

ung durch die feierliche Situation ganz aus der Faſſung anſehnlichen Verſammlung vorzutragen ſo mußte der drohenden
gebracht mit hilfeſuchenden Augen rings umher im Saale und Fluth des Geſanges ein Damm geſetzt und verkündet werden
als in dieſem Augenblicke einer ihrer arkadiſchen Freunde den daß nur ein Vorkrag in Proſa ſechs Sonette und eine Ode
Saal betrat apoſtrophirte ſie plötzlich dieſen von ihm Rath
und Ermunterung fordernd
reuend wies ſie alle menſchliche Hilfe zurück und rief den
mächtigen Namen Gottes an was eine außerordentliche Wirkung
auf die ganze Verſammlung hervorbrachte Und nun aller
Furcht entrückt e ſie beſtändig Metrum und Rhythmus
wechſelnd begeiſtert in unerſchöpflicher Fülle über die ihr vor

vebgren Themata
s Tournier begann mit paſtoraler Poeſie Der Examl

nator überreichte der Dichterin ein verſiegeltes Papier welches
endes r den arkadiſchen Reimereien entſprechende Thema

ielt Die Vortheile des ſtädtiſchen Lebens verglichen mit
denen des Landlebens

Nachdem dieſes Thema zur Zufriedenheit der Hörer erledigt
trat ein zweiter Examinator auf und verlangte nach Entſiegelung
eines zweiten Papiers von Corilla ein Gedicht über die Eigen
e Lichtes dabei erklärend wie ſich die Bilder der
Gegenſtände auf der Netzhaut abſpiegeln Der Dichterin aber

chte wie rühmend berichtet wird die Beantwortung dieſer
klen Frage nicht mehr Schwierigkeiten als die der erſten

Dann kam der dritte Examinator welcher ſie erſuchte den

ganzen den Satz behandelt wünſchte Ohne Religion keine
wirklich dieſe höchſte Ehre verdiene Zu dieſem Zwecke wahre Tugend eine Aufgabe welche die Dichterin ſo be

ſollte ſie ſich einer ſtrengen Prüfung unterwerfen und öffentlich geiſterte daß ſie in dem Gedicht über das Thema alles bisher

u ichte als das Aeußerſte annahm was man der licher
Sängerin und den Hörern zumuthen könnte Die Themata und der Thisbe Warnm macht die Mythologie den Amor
waren der Examinandin in einem verſiegelten Papier zu über blind während ſie ihm doch Pfeil und Bogen in die Hände
reichen um jeden Verdacht daß nicht alles mit rechten Dingen giebt Und ſo weiter in ähnlicher Weiſe Dann erfolgte am

Dann aber ihre Schwäche be Dichterin zum beſten geben würde erlaubt ſelen Die Ode

Dieſelbe beſteht in einer die

Harmonie und beſonders die Beantwortung der Frage wes

Dies alles wurde von der Dichterin zur größten
rledigung

worauf ſich ein Abbate erhob und als würdigen Schluß des

Geleiſtete noch bei weitem übertraf
Der zweite und dritte Examinationstag ſpielten ſich in ähn

eiſe ab die Themata lauteten Der Tod des Pyramus

31 Auguſt 1779 auf dem Kapitol die felerliche Krönung der

ihr von dieſen die Krone aufs Haupt gefetzt Darauf natürlich

mit Ausnahme natürlich der Gedichte welche die gekrönte

nahin der Cuſtos von ganz Arkadien als Löwenantheil für
ſich das Uebrige wurde unter die anderen vertheilt

Unter den Anweſenden waren Prinzen und Prinzeffinnen
Kavaliere und edle Fremde unter welchen ein Herzog von
Glouceſter genannt wird

Die glückliche gekrönte Dichterin verließ bald darauf die
ewige Stadt und ging mit ihrer Krone und ihrem Ruhm nach
Wie wo ſie die erſtere in Demuth der Jungfrau Maria

e

Sie ſtarb 1792 alſo an der Schwelle gleichſam unſeres
Jahrhunderts und doch hat ſich nichts von threm Schaffen
nichts von ihren Ruhmesthäten in unſer Jahrhundert hinüber
erettet als die Marmortafel in der Via della Forca zu
lorenz vor deren lakoniſcher Jnſchrift nicht nur Fremde

ſondern auch die Enkel derer die einſt die Dichterin krönten
fragend ſtehen und beſchämt eingeſtehen müſſen daß ſie nicht3 ge La e gett 0 berg

e zwar den en ihrer Zeit genug gethan aber
wollte juſt damals in Italien nicht allzuviel heißen

echſeln durch die Poſt in gleicher Weiſe verfahren

Ueber die Stärke der Sozialdemokratie ineuropäiſchen Ländern hat der däniſche Sozialiſt Dr h
eine vergleichende Statiſtik veröffentlicht Jn ſeinem Heimath

lande Dänemark berechnet er die Zahl der Sozlaldemokraten anf
etwa 90,000 In Norwegen zählt die politiſche Organſſation
11,600 Mitglieder Jn Schweden baben die Parteivereine 40,000
die Gewerſſchaſtsverbände 60,000 Mitglieder Jn England be
ſitzen die politiſchen Organiſationen etwa 25,000 die Trade
Unions 1,609,000 Mitglieder die übrigens nicht alle ſozialdemo
kratiſch ſind Bei den Wahlen wurden 48,000 ſozialdemokratiſche
Stimmen abgegeben Jn Belgien wurden bei den Wahlen 1898
534,000 ſozialdemokratiſche Stimmen gezählt in Frankreich indemſelben Jahre 1,000,000 Stimmen fur die vier verſchiedenen
ſozialiſtiſchen Richtungen der Marxiſten Bronſſiſten Allemaniſten
und Blanquiſten Jn Oeſterreich wurden bei der erſten Wahl
auf Grund des neuen Wahlrechts etwa 500,000 ſozialdemokratiſche
Stimmen abgegeben Jn Ungarn iſt die Parteß da der politiſche
Zuſammenſchlu der Arbeiter verboten iſt ausſchließlich in Fach
verbänden organiſirt deren Geſammtmitgliederzahl auf 206,000
geſchätzt wird Jn Jtalien wurden bei den Wahlen im Jahre
1897 137,000 Stimmen abgegeben Jn der Schweiz wurden bei
den letzten Wahlen 55,000 ſozialiſtiſche Stimmen gezählt Jn
Spanien erzielten im Jahre 1898 die Sozialiſten etwa 20,060
Stimmen Jn Holland erzielte die Partei bei den letzten
Wahlen 15,000 Stimmen Jn Deutſchland haben die Sozial
demokraten bei den Reichstagswahlen im vorigen Jahre
2,107,000 Stimmen auf ſich vereiunigt

Jn der Germania lieſt man Bierbecher mit den
Bildniſſen ſozialdemokratiſchen Führer hat jetzt ein
Genoſſe in den Handel gebracht Die Kravaltennadeln

Schnupftabakdoſen und Schnapseflaſchen mit den Konterfeis der
Oberbonzen ziehen nicht mehr und die Hüte mit den Kontrol
marken ſind eingegangen da winkt ein Geſchäft mit einem
neuen Artikel Und die Parole wird bald lanuten Jeder ziel

ar bewußte Genoſſe darf nur aus einem Glaſe trinken das mitdem Sinne daß die üblichen zwei Reſpekttage auch von dem Vilde eines ſozialdemokratiſchen Abgrorduelen geſinnett

der Reichspoſt zugeſtanden werden Die Meldung erregt in iſt D 9kwiſ iſt azu bemerkt der Derkaufmänniſchen und gewerblichen Kreiſen großes Jntereſſe da t recht wenig n ſich R er
ſehr viele Wechſel durch die Poſt eingezogen werden Man ſand S ie mag vor ihrer eigenen Thüre kehren und an die ultra

montane Verhimmelung der Centrumsheiligen vor allem des

denken

Kirche und Schnle

Der Centralvorſtand des evangel Vereins der
Guſtav Adolf Stiftung giebt bekannt daß die diesjährige
Hauptverſammlung des Geſammtvereins in den Tagen
vom 18 22 September in Braunſchweig ſtattfinden wird
und ladet Freunde und Mitglieder des Vereins zu zahlreichem
Beſuch ein Anträge die auf der Verſammlung zur Berathung
gelangen tſollen ſind ſpäteſtens bis 15 Juli beabſichtigte
Vorträge aber bis ſpäteſte s 10 Sept beim Centralvorſtand in
Leipzig Weſtſtraße 4 anzumelden

Verwaltung und Rechtspflege
Nach einer Verfügung des Staatsſekretärs des Reichspoſt

amts haben fortan die ſtändigen Poſthilfsbotem die Bezeichnung
Poſtboten und die nicht ſtändigen Poſthilſsboten die Be

zeichnung Poſthilfsboten zu führen
Parlamentariſches

Die zweite heſſiſche Kammer nahm geſtern die Fahr
radſteuer in der Höhe von jährlich 5 Mark an Gewerbe
treibende und Lohnarbeiter bleiben von dieſer Steuer frei fofern
ihr Einkommen den Betrag von jährlich 1500 M nicht erreicht

Heer und Flotte
Die Vorſchriften über die Förderung des Studiums

nenerer Fremd ſprachen unter den Offizieren haben

Nachdruck verboten

Ein onderbarer Wuxm
Von Dr Friedrich Knanuer

Wenn uns der Altweiberſommer im letzten Abſchiede noch ein
paar ſonnengoldige Tage vorgaukelt und der rauhe Spätherbſt
in ſeine Rechte zu treten ſich anſchickt ſchaut ferne von uns der
Südſee J prüfend aus ob die ſcharlachrothen
Schmetterlingsblüthen des Erythrinaſtrauches ſich ſchon ent
falten ob die Myrtheneugenie Siſi ihren Blüthenſchmuck an
gelegt und iſt dies der Fall dann richtet er den ſehnſüchtigen
Blick nach oben und erkundet die Stellung des Mondes Steht
endlich der Mond in der früheſten Morgenſtunde tief über dem
weſtlichen Horizont dann erſcheint zehn Tage darauf
Palolo nicht etwa ein gütiger Erdgeiſt eine wohlthätige Fee
nur ein Wurm aber tief eingreifend in das Leben des Südſee
Jnſulaners von ihm mit lauter Freude begrüßt Weithin iſt
dann das Meer von Myriaden dieſes Wurmes bedeckt die
Waſſeroberfläche erſcheint als eine einförmige graue Maſſe wie
aber die Morgendämmerung verſchwindet und die Sonne auf
geht ſind all die Maſſen wieder verſchwunden

Die Jnſulaner die in Gelagen und Freudenfeſten das bevor
ſtehende Erſcheinen des Palolo LWurmes erwarten haben dann
vollauf zu thun die Unmengen dieſes Wurmes der ihnen als
leckerſte Koſt gilt zu bergen Was rudern känn geht mit den
Booten hinaus und ſchöpft mit Geräthen aller Art die Wurm
maſſen auf Andere fiſchen auf dem Riſfgeſtein ſtehend oder von
den Ufern aus die zugetriebenen Maſſen auf Von weiter Ferne
kommen die Händler um von der leckeren Speiſe aufzukaufen
Ganze Schiffsladungen gehen als Geſchenk an befreundete
Häuptlinge benachbarter Jnſeln in deren Waſſergebiet der
Palolo nicht erſcheint So vergehen die Monate Oktober und
November in denen allein der Wurm erſcheint in Jubel und
Feſlesfreude Welche wichtige Rolle der Palolo Wurm im Leben
der Eingeborenen ſpielt geht wohl ſchon daraus hervor daß der
SüdfeeIJnſulaner von der Zeit des Palolb als Jahreszeit
ſpricht er den Oktober den kleinen Palolo Monat, den
November den großen PaloloMonat nennt

Lange war das Daſein dieſes merkwürdigen Wurms in tiefes
Dunkel gehüllt Erſt in jüngſter Zeit hat man Genaueres erfahren
aber noch ſind die Räthſel in dem Leben des Palolo nicht völlig
gelöſt Schon daß der Wurm nur in den Monaten Oktober und
Noveinber zum Vorſchein kommt und in ſo enormen Maſſen
dann aber wieder ſpurlos verſchwindet war recht auffallend
Ganz unverſtänblich war aber die Thatſache daß alle die
urplötzlich aus dem Meere auftauchenden ungeheuren Maſſen
immer kopflos waren Friedländers und beſonders die jüngſt
bekannt gewordenen Beobachtungen Krämers haben nun ergeben
daß es die von den feſten maſſigen Korallen der Samvaner
nennt ſie Pupa gebildeien rundlichen Poritesfelſen ſind welche
der ſogenannte Palolowurm bewohut daß dieſe Palolomoſſen
von der ſchon lange bekannten Lysidice viridis gebildet werden
und vielleicht auch Würmerarten der Galtung Euniee an dieſer
Palolobildung theilnehmen daß der Wurm im Juli das
Stadium der Geſchlechtsreife erreicht und bis zum Oktober und
Rovember zu größerer Länge auswächſt und daß ſein jährliches
Erſcheinen an der Meeresoberfläche am ſicherſten an jenem der
beiden Vollmonde im Oktober und November welcher dem

J 27Verluſt welchen die Beredſamkeit durch den Tod des
cero erlitt in ſeiner ganzen Bedentung darzuſtellen Ein

Zenithſtande der Sonne am nächſten iſt zu erwarten iſt

Ehejubiläumsmedaille umgebenden Tafel auf wel di 160 Myrthenzweige und Eheringe anf die Bee
kaiſerlichen tiftung hinweiſen Die Verleihung der Mmit der go8 60 ſoll nach denſelben Grundſaben r
und bei Verleihung der einfachen Medaille in Anwendung

Parteinachrichten f

großen Ludwig durch Windhorſtpfeifen Windhorſttabak uſw

a
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e en iere durch dieeralkommandos und die vereinigte Artillerie und Jngenieur
ule dem Chef des Generalſtabes der Armee überſandt werden

der die Beurtheilung aller Arbeiten durch die Kriegs
giademie veranlaßt und das Ergebniß den betheiligten Stellen
mittheilt

Kolonialangelegenheiten

e Mit dankenswerther Schnelligkeit bringt die Firma Juſtus
Perihes in Gotha eine Karte der deutſchen Verwaltungs
dezirke der Karolinen Palau und Marianen auf
den Markt mit ſieben Nebenkarten ſowie Begleilworten be
arbeitet mit Benutzung bisher unveröſfentlichter Quellen von

ul Langhans eben vielem erfragen Neuen zegt die
rte vor allem den Kulturſtandpunkt unſeres neueſten Schutz

ebietes nach den neueſten Angaben der dort anſäſſigen Handels
uſer und Miſſionen Sämmtliche Handelsſtationen und
ndereien der Jaluit Geſellſchaft die den Handel der Karolinen

vollſtändig ſowie alle mit weißen Miſſionaren und
eingeborenen Lehrern beſetzten Miſſionsſtationen finden ſich ver
zeichnet Die Hauptkarte in 1 5,000,000 58 außerdem das
Gebiet welches das Deutſche Reich 1885 auf Grund des päpſt

ſchen Schiedsſpruchs Spanien überließ die 1885 er Flaggen
iſſungen unſeres Jltis und Albatros auf den einzelneneng ſowie die Grenzen und Regierungsſitze der neu ein
erichteten Verwaltungsbezirke Auch die neue nordamerikaniſcheRobelſtation Guam fällt innerhalb des Kartenrandes Einen un

mittelbaren Vergleich der Größen und Entfernungsverhältniſſeermöglicht die ßeigegebene Karte der deutſchen Küſte im Maß

abe der Hauptkarke Eine zweite Nebenkarte in 1 40,000,000
ietet eine Ueberſicht über ſämmtliche dentſchen Schutzgebiete in

der Südſee anch von Kiautſchou Eine Anzahl Pläne bringen
enauere Darſtellungen der wichtigſten Jnſeln Die r r
ieten ein erſchöpfendes Bild der geographiſchen und wirthſchaft

lichen Grundzüge des neuen Schutzgebietes

Ansland
Deutſche in Anſtralien

Angeſichts der herannahenden Verwirklichung der Vereinigten
Staaten von Anſtralien erſcheint es nicht ohne Jntereſſe darauf
hinzuweiſen daß ſich um die Entwicklung des jüngſten Erdtheils
eine ganze Anzahl Deutſcher hervorragende Verdienſte erworben
haben Schon der Vater von Auſtralien, der Begründer und

n Gouverneur der Muterkolonie Neu Süd Wales Kapitän
Phillip war von deutſcher Herkunft ſein Vater ſtammte aus
Frankfurt a M und war als Sprachlehrer nach England ge
gangen Kapitän Phillip begründete 1787 Neu Süd Wales als

Strafkolonie und leitete ſie fünf Jahre lang er wird von ſeinen
Zeitgenoſſen als hervorragend tüchtiger und verdienter Mann
eſchildert Ende der 30er Jahre legten Winzer aus Hattenheim
m Rheingau die erſten Weinpflanzungen an und der jetzt ſchon
u verhältnißmäßig anſehnlichem Vmfange gediehene auſtraliſche
einbau befindet ſich auch heute zum größten Theil in den

Händen von Deutſchen unter denen gegenwärtig Benno Scppelt
in Seppeltsfeld bei Greenock in Südauſtralien und Jakob Kircher
in Aßmannshauſen bei Warwick in Queensland durch die Aus
dehnung ihrer Anlagen und die Güte des von ihnen erzeugten
Tropfens hervorragen Auch der Getreidebau und die Gärtnerei
wurden zuerſt von Deutſchen in nennenswerthem Umfange ein
giabrg nämlich durch die preußiſchen Altlutheraner aus Branden
urg Schleſien und Pofen welche in den Jahren 1838 und 1839

auf Veranlaſſung und unter Führung des Paſtors Kavel aus
Klemzig in der Neumark nach der damals eben begründeten
neuen Kolonie Südanſtralien auswanderten weil ſie ſich der
von Friedrich Wilhelm III eingeführten landeskirchlichen Union
nicht fügen mochten und ſich dadurch ſchwere Geld und
Gefängnißſtrafen zugezogen hatten Sie errichteten hauptſächlich
im weiteren Umkreiſe von Adelaide ſowie in den benach
barten Bezirken der Kolonke Viktoria eine ganze Anzahl
noch heute beſtehender rein deutſcher Niederlaſſungen deren
Bewohner allgemein als fleißige nüchterne und ſparſame
Landwirthe anerkannt werden Die Vorgänge des Jahres
1848 brachten dann außer zahlreichen anderen Deutſchen
den früheren berliner Gymnaſiallehrer Dr Karl Mücke nach
Süd Auſtralien welcher bis zu ſeinem vor drei Jahren erfolgten
Tode als Geiſtlicher Schulmann Zeitungsredackeur und Land
wirth nicht nur für die auſtraliſchen Deutſchen ſondern für die
anze Kolonie außerordentlich ſegensreich wirkte Namentlich
ir die geographiſche und naturwiſſenſchaftliche Erforſchung

Auſtraliens iſt durch Deutſche ganz Herborragendes geleiſtet
worden Beſonders berühmt iſt Ludwig Leichhardt geworden
der 1840 nach Neu Süd Wales kam und nach mehreren erfolg
reichen Forſchungsexpeditionen in das Jnnere des Kontinents
auf der letzten ſeit 1848 verſchollen iſt Als Botaniker leiſteten
der im Jahre 1896 als Regierungsbotaniker in Melbourne
verſtorbene Ferdinand v Müller und Richard Schomburgk
geſtorben 1890 als Direktor des Botaniſchen Gartens in Adelaide
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gewähren wir behufs Räumung erselben
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führung ansländiſcher Nußpflanzen Großes Von ſonſtigendeutſchen Gelehrten die zeitweilig in Auſtralien erfolgreich en

waren ſeien die Geographen und Geologen Hochſtelter Haas
Lendenſeld der Aſtronom Neumayer der Zoologe Semon er
wähnt Friedrich Baſedow ein geborener Hannoveraner und
Schwiegerſohn des Dr Mücke war in den achtziger Jahren
Unterrichtsminiſter Robert Homburg aus Braunſchweig 1890
bis 1892 Attorney General in Süd Anſtralien Theodor Unmack
in den neunziger Jahren Generalpoſimeiſter in Queensland
Windeyer Oberrichter in NeuSüdWales verſchiedene Deutſche
gehören auch jetzt den Kolonialparlamenten an Die Zahl der
gegenwärtig in den anſtraliſchen Kolonien lebenden Deutſchen
wird auf 150 bis 200,000 geſchätzt neue Einwanderer ans
Deutſchland ſind in den letzten zwei Jahrzehnten nur wenig
mehr nach Auſtralien gekommen

Oeſterreich Ungarn
Jn Budapeſt veranſtalten die Sozialdemokraten am

16 Juli einen Demonſtrationsumzug für das allgemeine
Wahlrecht und Urbeiterſchutzgeſetze

Großbritannien und Jrland
Jn der ſozialen Seltion des internationalen Frauen

kon greſſes fand geſtern eine intereſſante Erörterung des
Themas ſtatt Die Nothwendigkeit gleicher Moral für Mann
und Frau Mrs Joſephine Vntler die berühmte Führerin

mit dem Manne zu arbeiten nicht gegen ihn wenn eine
Beſſerung erzielt werden ſolle Frau Vieber Böhm erklärte

erforderniß
Jtalien

Infolge der geſtrigen Skandalſcenen wurde nach einem
römiſchen Telegramm des B die Seſſion der Kammer
geſchloſſen

Spanien
Jm Miniſterrathe unterzeichnete die KöniginRegentin geſtern

ein Dekret nach dem angeordnet wird daß das beſtehende
Budget in Kraft bleibe bis ein neuer Geſetzentwurf an
genommen ſei Miniſterpräſident Silvela erklärte er werde
bezüglich der Herabminderung der Ausgaben im Budget nicht die
Vertrauensfrage ſtellen

Serbien
Das Amtsblatt veröffentlicht ein Communiqué das

beſagt daß auf die Anfrage der ſerbiſchen Regierung ob die un
richtige Meldung aus Konſtantinopel von einer angeblichen
Depeſche des Königs von Serbien an den Sultan offiziellen
Urſprung habe von dem türkiſchen Miniſterium des Aus
wärtigen erwidert worden ſei daß eine ſolche Depeſche des
Königs nicht exiſtire und daß eine dliesbezügliche Nachricht
weder von der Pforte noch von ihren Organen herrühre und den
türkiſchen diplomatiſchen Vertretern im Auslande auch nicht mit
getheilt worden ſei

Gerichtsverhandlungen

Halle 30 Juni Schwurgericht Jn der heutigen
Sitzung kamen zwei Sachen zur Verhandlung eine belkraf
Amtsverbrechen und Amtsvergehen die andere Sitt
lichkeitsverbrechen und Körperverlezung Jm erſten
Falle erſchien aus der Unterſuchungshaft vorgeführt der Land
brieſträger Wilhelm Höhne aus Schkeuditz als Angeklagter
Er iſt aus Schköna bei Gräfenhainichen gebürtig 32 Jahre alt
verheirathet bisher unbeſtraft Zur Laſt gelegt wurden dem
Angeklagten fünf Unterſchlagungen von Geldern die er in amt
licher Eigenſchaft empfangen hatte dann mit dieſen Unter
ſchlagungen im Zuſammenhange ſtehende ſchwere Urkunden
fälſchungen ferner Unterdrückungen ihm anvertrauter Poſt
anweiſungen und einer Poſtkarte ſchließlich amtliche Unter
ſchlagung ihm anvertrauter Gelder in zwei Fällen in Ver
bindung mit Urkundenfälſchung Der Angeklagte war voll
geſtändig Als Landbrieſträger hatte er u a die Verpflichtung
ihm von Abſendern auf Poſtanweiſungen übergebene Geldbeträge
anzunehmen die Einzahlungen in das zur Eintragung und Kon
trolle beſtimmte Anuahmebuch einzutragen Gelder nebſt den
dazu gehörigen Poſtanweiſungen bei dem Poſtamte in Schkeuditz
abzullefern und ſich dann vom dienſthabenden Poſtbeamten die
für die Abſender beſtimmten Poſteinlieferungsſcheine ausfertigen
zu laſſen um letztere den Abſendern der Gelder bei ſeinem
nächſten Botengange auszuhändigen Des Angeklagten
Beſtellbezirk umfaßte die Ortſchaften Gleſien Rockwitz
und Ennewitz bei Schkenditz die von der PoſtAgentur in
Gleſien bedient werden Nach Gleſien gelangte der
Landbriefträger mittels eines ihm vom Poſtfiskus geſtellten
Wagens zu dem er aber ſelbſt ein
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der engliſchen Sittlichkeltsbewegung erklärte es für nöthig h

eine Beſſerung der ökonomiſchen Verhältniſſe als das Haupt S

s zu ſeinen Verlegen da er wieder
Unglück mit den angeſchafften Pferden gehabt und er ſich
nicht anders zu helfen gewußt habe als fremde Gelder anzu
greifen Der Staatsanwalt befürwortele die BVewill
mildernder Umſtände für den Angeklagten und der u

t

Lehierer Umſtand ſo gad der Angetlagte a

Geſchworenen lautete auf Bejahung ſämmtlicher in B
kommenden 31 Fragen Beantragt wurde von Staatsa
3 t 6 Monate Gefängniß der Gerichtshof erkannteauf 2 Jahre 6 Monate ſolcher Strafe

ur zweilen Sache erſchien als Angeliagter der Fabrikb
Joſef Kowalski aus Giebichenſlein bei deſſen Fall es
ſich um Siltlichkeitsverbrechen und vorſätzliche Körper
verletzung handeln ſollte Der Angeklagte ſt 70 Jahre alt
aus Weſtpreußen gebürtig bisher undeſtraft Er betreibt
in Giebichenſtein eine Chamottewagrenfabrik Die Staats
anwaltſchaft hatte Anklage erhoben wegen Sittlichkeits
verbrechens und vorſätzlicher Körperverletzung wogegen die
beſchließende Straſkammer die über den Antrag zu deſinden
hat den Thatbeſtand des Sittlichkeitsverbrechens für nicht vor
handen erachtet und deshalb die Sache an die Verhandlungs
Strafkammer verwieſen hatte Hiergegen war von der Staats
anwaltſchaft keine Beſchwerde erhoben und ſo die Sache am
17 Mai vor der Strafkammer verhandelt worden bis zu dem
Ergebniß daß die Strafkammer ſich wegen des Siltlichkeits
Verbrechens für nicht zuſtändig erachtete Das Schwurgericht
aber konnte ſich jetzt nur mit dem Vergehen der Körper
verletzung befaſſen das der Angeklagte in der Nacht vom 25
zum 26 Dezember v J in ſeiner Wohnung gegen die bei ihm
beſuchsweiſe weilende 20 jährige Helene Schramm begangen
atte Er erklärte es ſei möglich daß er in ſeiner über das

verſpätete Heimkommen des jungen Mädchens entſtandenen
Erregung und bei dem entſtandenen Wortwechſel Helene

chramm geſtoßen und ſie auch mit einem Riemen getroffen
haben könune aber zu Unſiitlichkeiten habe er ſich nicht hinreißen
laſſen Bei Vernehmung der Helene Schramm als Zeugin
wurde aus Sittlichkeitsrückſichten die Oeffentlichkeit aus
geſchloſſen Aus den Vekundungen eines Vahnwärters ergab
ſich daß das junge Mädchen in jener Nacht an der Wärter
bude angekommen und in großer Aufregung die ihr wider
fahrene Mißhandlung erzählte Helene Schr iſt ein un
beſcholtenes Mädchen Mit Rückſicht auf die obwaltenden Um
ſtände und weil der Angeklagte ein unter ſeinen Schutze
ſtehendes Mädchen in roher Weiſe mißhandelt hatte wurde er
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt im übrigen aber
aus formellen Gründen die Strafverfolgung wegen Sitllichkeits
verbrechens für unzuläſſig erklärt

Naumburg 30 Juni Strafkammer Der Lehrer
Leißling in Köttichau hatte die Verwaltung der dortigen
Schnulerſparniſſe Die wöchentlichen Sparpfennige der Kinder
hatte L an die Sparkaſſe in Lützen abzuführen Jn letztere
hatte Leißling die Gelder nicht abgeſührt ſondern für ſich ver
wendet und ſo nach und nach über 1000 M unterſchlagen Die
Fehlſumme iſt wieder gedeckt worden ſo daß den Spareyn ein
weſentlicher Verluſt nicht entſtanden iſt Leißling wurde zu
250 M Geldſtrafe ev 50 Tagen Gefängniß verurtheilt

DD Nordhanuſen 30 Juni Meineid Der Juwelier
und Goldarbeiter Emil Schneider aus Nordhauſen wegen
betrügeriſchen Bankerotts und Meineids vorbeſtraft hat am
26 Mai 1897 vor der hieſigen Strafkammer wiſſentlich einen
Meineid geſchworen Er war als Hauptzeuge in einer Straſ
ſache gegen den Uhrmacher Ferdinand Södel geladen und hatte
bei Ableiſtung des Zeugeneides verſchwiegen daß er bereits mit
Zuchthaus vorbeſtraft war und ihm damals auch die bürger
lichen Ehrenrechte ſowie die Beſähigung als Zeuge aberkannt
worden waren Er gab heute vor dem Schwurgericht zu ſeiner
Enkſchuldigung an er habe ſich damals im Termin geſchämt
ſeine Vorſtrafen zu bekennen und habe anch nicht daran gedacht
daß er inſolge des Ehrverluſtes nicht ſchwören durfte Die
Geſchworenen bejahten die Schuldfrage auf wiſſentlichen Meineid
worauf der Angeklagte zu 2 Jahren 6 Monaten zZzuchthaus 5 Jahre
Ehrverluſt und dauernder Unfähigkeit als Zeuge oder Sach
verſtändiger verurtheilt wurde Bei Verkündigung des Urtheils
fiel Schneider in Ohnmacht

L Leipzig 30 Juni Baumſtämme als Urkunden
Das Landgericht Glogan hat am 1 Mai den Maurer Auguſt
Walter in Seitſch wegen Urkundenfälfchung und verſuchten
Bektruges verurtheilt Jm Auftrage eines Förſters hatte Walter
eine Kolonne von Arbeitern geführt welche Vänme fällten
während der Maurer K eine andere Kolonne führte Die eine
Serie von Bäumen wurde mit dem Anfangebüchſtaben von
Walter s Namen bezeichnet die andere mit dem des K Nachder Anzahl der geſällten Bäume wurde ſpäter der Lohn be
rechnet Wie feſtgeſtellt hat Walter auf zwei Banmſtämmen
der ſchen Kolonne das K durch ein W erſetzt Die
Reviſion des Angeklagten rügte Verkennung des Begriffes
der Privoturkunde Das HRieichsgericht hob heute das Urtheil
auf und verwies die Sache an das Landgericht zurück
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Blousen
Damen

Dinen Posten Fantasie Kleiderstoffe sDinen Posten Seidenstoffe für Blonsen Blousenhemden und Costumes in vVielseitiger Musterauswall Meter 50 7
Einen Posten einfarbige Seidenstoſfe schwere gediegene Qualitäten grosses Farben Sortiment zu Asvergonelbuten billigen Preisen
Dinen Posten Wasch Kleiderstotle prachtige grosse und Kleine Fantasiemuster Neuheiten solides Fabrikat Meter 15 20 25 Pfg
BDinen Posten Wasch Kleiderstoffe Klare und halbklare Gewebe Lappets guts Qualitäten Meter 18 Pfg u 25 Pfg
Dinen Posten Klare und halbklare Waschstoffe Organdys Lappets elegante Dessins in neuesten PFarbentönen Meter 32 u 45 Pfg
Linen Posten Woll FIousselines vorzügliche waschechte Qualitäten in grossen Farbensortimenten Fleter 35 45 u 50 Pſg

Stanbmänteln
Mädchen und Kinder Ilüten

Grosser

v 2

x 2

2 S h re

r T

Unter anderem empfehle ich

Ferner grosse Posten in

Umhängen Rad un Abend MäntelnSonnen und Regen Schirmen IHandsechuhen
Deharpes Schleifen Jabots Kopfshawls ete ete

Geschäſtshauis

Jachkets

verhauf
Dinen Posten Fantasic Kleiderstoffe noppirte Gewebe im englischen Geschmack solide Qualitäten Meter 45 PfgDinen Posten Kkarrirte Kleiderstoffe für Blousen und Kinderkleider prächtiges Varbensortimont Meter s8 Pfg
Einen Posten Mohnair und Alpacen Fantasie Stofte ganz besonderer Gelegenheitskaut moderne Farbentöne Meter 75 Pfg
Dinen Posen extraschwere Vantasie Kleiderstoſfe gediegene reinwollene Qualitäten Neuheiten der Saison Meter 80

schwere reinwollene Qualitäten mit Seideneffecten hervorragende Neuheiten Meter 1 1,20 Mk u 1,50 Mk

5 Pfg

80 P u 1 Mk
und höher

Tischdecken Salon Teppichen Portièren Gardinen Leib Bett und Tisch Wäsche IHandtüchern Tafeltüchern Damen
Knaben und Mädchen Confection ferner in

Fächern Spitzen Stickereien

e
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Gclhäſle Tüſnng

Einem geehrten Publikum die er
gebene Anzeige daß ich mit heut igem
Tage 79 Knurfürſtenſtraße 79 ein
Viftualien Geſchäſt

verb mit Grünwaagaren Flaſchen
bier und Hansſchlachten eröffne

Es wird mein Beſtreben ſein die
mich Beehrenden mit guter u reeller
Wagre bei billigſter Preisſtellung zu
bedienen

Halle a den 1 Juli 1899
Hochachtungsvoll

Wilh MHeydenveich

Möbelpolitur
mit geringer Mühe be wie neu auf
zupoliren empfiehlt M W WaltsgottBeste blaue und rohe el dachte u e eeeeereeeeee Dachschiefer und
beste blaue Lehestener Schablonen Dachschiefer
der beliebtesten Dimensionen empfehlen zu den billigsten Preisen

Klinkhardt Schreiber Halle

Pmurl Seſtnursell ch Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

II A L L ME a S und BRITWEBERVE I D
BWimmlös ung von Corpons

An und Verkauf von Werthpapieren Annahme und
Verzinsung von Baareinlagen

Verkaufsstelle von Pfandbriefen der
Dentschen IIypotheken Bank Preussischen Pfandbrief Bank
Gothaer Crund Credit Bank heinischen Ilypotheken BankHamburger IIypotheken Bank Sächvischen Boden Credit instalt

Westdeutschen Bodenkreditanstalt

Gesundheits Corset Sport Corset
Radfahr Corset

auch für die Reiſe zu empfehlen aus weichem poröſen ernre Wollſtoff mit

feinen Spiralſtäben in dunkelgran hellgraun und ereèm à Stück von 6 an
Hyaiéa Holzwolle Binden 6 Stück 50
Hartmann s Gesundheits Binden 6 Stück 60
Marwede s Hoosbinden 5 Stück 75PVinlagekissen zum Dianagürtel 6 Stück 75
Waſchbare Monatsvbinden à Stück zu 50 und 75 d 75

Von 5 D6d an Preisermäßigung

Merz ea el Hääxmns Corſetfabriß

m 2
auschule Kurge Tiefhau u Steinmetztechniker

nene Vorkursus Oktober Wintersemester 2 November
Staats Prüfungs Commisslon

B Specia r Baugewerk und Bahnmeister

Fernsprecher 203

n den neuesten gesehmaeleronsten
Mustern

Abgepasste Vitragen mit SpachtelSiteireres Ronleauxkanten
einzelne Fenster bedeutend unter Preis empfiehlt

vormals

Holle Druck und Verlag von Otto Hendel

23

W
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Reinhold Grünberg
Schnabel Grünberg
Leipziger Strasse 21

Trommeln
e kürS kKinder Turner Krieger

S nur die besten Linkschen
I Pabrikate zu OriginalVFabrikpreisen

S Reparaturen an Tr emmely S
schneii und biſſigst

e Peiie ſtets ich am Lager
Tambourstäbe Taktir

S Signalhörner S
S Orden u Ordenshänder
S Gehlachtenspangen

Voreinsbänder

jeder Art zu billigsten
Preisen bei

Gustav Uhlig
Halle a

Musikwerk u instrumenten
Handlung

U niere leipiger Strasse

Chenſſe ſacn dige

Reinigungs Anſtalt
alleinige hier am Platze

B BBera W
17 Gr Märkerſtraße 17

Betitfedern u Jnletts zu ſehr bill Pr
Krdaboersehachteln

Große Märkerſtraße 23 24

Mit 4 Beiblättern

S stöcke Ouerflöten und

u

o
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